
 
 

Alle gute Gabe kommt her von Gott, dem Herrn, 
drum dankt ihm, dankt, drum dankt ihm, dankt und hofft auf ihn! 

(Matthias Claudius, EG 508) 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

es ist nicht weiter schlimm, aber es passiert im Fränki-
schen immer wieder, dass Buchstaben - an Hoch-
deutsch gemessen - falsch ausgesprochen werden.“. 
Da gibt’s das harte „B“ und das weiche „P“, das harte 
„D“ und das weiche „T“  
Da gibt es an Weihnachten ein „Grippenspiel“, und im 
Winter erkranken viele Menschen an „Krippe“. Auch 
kann es vorkommen, dass man für eine Gabe, ein Ge-
schenk u.ä. „tankt“ und an der Zapfsäule „dankt“.  
iImmer am ersten Sonntag im Oktober feiern wir das 
Ernte-Dank-Fest feiern wir. Im Zusammenhang mit 
diesem Fest kann man auch den Begriff „Tanken“ gut 
verwenden, auch wenn die Ernte mancherorts wegen 
des fehlenden Regens heuer nicht so gut ausgefallen 
ist, wie in den Jahren zuvor. Im Hochsommer sagte mir 
deshalb ein junger Landwirt: „Heuer gehen wir an Ern-
tedank nicht zum Gottesdienst …“  
Es hat dennoch gereicht, um wieder voll zu tanken. 
Dafür, aber auch für die kleinen, schönen Dinge des 
Alltags dürfen wir Gott von Herzen danken.  
- danken, für all das, was gewachsen und gereift ist; 
- danken dafür, dass wir wieder voll tanken durften. 
- für das Geschenkte danken – und nicht nur klagen 
über das Ausgebliebene. 
Eine schöne Geschichte zeigt uns, wie man dankbar 
werden kann:  
Ein Mann kam zu einem Rabbi und beklagte sich: 
„Rabbi, mein Leben ist unerträglich. Wir wohnen zu 
sechst in einem einzigen Raum. Was soll ich nur ma-
chen?“ Der Rabbi antwortete: „Nimm deinen Ziegen-
bock mit ins Zimmer!“ „Den Ziegenbock?“, wunderte 
sich der Mann. „Tu, was ich dir gesagt habe“, entgeg-
nete der Rabbi, „und komm nach einer Woche wieder.“ 
Nach einer Woche war der Mann total am Ende. „Wir 
halten es nicht mehr aus, der Bock stinkt so fürchter-
lich!“ Der Rabbi gab ihm den Rat: „Geh nach Hause 
und stelle den Bock wieder in den Stall. Dann komm 
nach einer Woche wieder.“ Die Woche verging. Als der 
Mann zurückkam, strahlte er über das ganze Gesicht: 
„Das Leben ist herrlich, Rabbi. Wir genießen jede Mi-
nute. Kein Ziegenbock - nur wir sechs.“ (nach Josef 
Klatzmann – „Jüdischer Witz und Humor“ Beck 2011) 
 

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit voller Dankbarkeit für 
das, was Gott Ihnen und uns allen auch in diesem Jahr 
geschenkt hat und täglich schenkt und grüße Sie herz-
lich auch im Namen Ihres Kirchenvorstands. 
 

Ihr Pfarrer Günther Klöss-Schuster 

 
Passend zur Herbst- und Erntezeit noch dies wunder-
schöne Gedicht von Friedrich Hebbel (1813-1863)  
 
Herbstbild 
 

Dies ist ein Herbsttag, wie ich keinen sah! 
Die Luft ist still, als atmete man kaum, 
Und dennoch fallen raschelnd, fern und nah, 
Die schönsten Früchte ab von jedem Baum. 
 

O stört sie nicht, die Feier der Natur! 
Dies ist die Lese, die sie selber hält, 
Denn heute löst sich von den Zweigen nur, 
Was vor dem milden Strahl der Sonne fällt. 
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                   Rollenverteilung 
          für das Krippenspiel an Heiligabend 

am 
Freitag, 20. November 2026 15:00 Uhr 

im Gemeindehaus St. Paul. 
 

             Wir freuen uns auf viele Kinder 
 

                                                                                                                                                                 



Gottesdienste, Konzerte, Veranstaltungen, Termine 
 

(Änderungen vorbehalten) 
So 27.09. 
17. So. nach Trinitatis 

09:30 Uhr 
11:00 Uhr 

St. Paul:   Diakon Andreas Fritze 
Lukas:  Diakon Andreas Fritze 

G 
G 

So 04.10. Erntedank-
fest 
18. So. nach Trinitatis 

 
10:00 Uhr 

St. Paul:   Pfr. Klöss-Schuster, 
                 Familienfreundlicher Gottesdienst 
 mit Abendmahl und Kirchenkaffee 
Lukas:      kein Gottesdienst 

A, K 
F 

 

So. 04.10. 
 

 

18:00 Uhr 
 

 

Lukaskirche: Beschwingt mit Tango - Konzert 
 

 

So. 04.10. 
 

So 11.10.   
19. So. nach Trinitatis 

09:30 Uhr 
11:00 Uhr  

St. Paul:   Pfr. Klöss-Schuster 
Lukas:       Sing & Pray mit Team 

G 
S&P 

So 18.10. 
20. So. nach Trinitatis 

09:30 Uhr 
 

St. Paul:    KR Winfried Schlüter 
Lukas:      KR Winfried Schlüter 

G 
G 

So 25.10. 
21. So. nach Trinitatis 

09:30 Uhr 
11:00 Uhr  

St. Paul:   Pfr. Klöss-Schuster  
Lukas:      Pfr. Klöss-Schuster 

G 
G 

So 01.11. 
Reformationsfest 
22. So. nach Trinitatis 

09:30 Uhr 
11:00 Uhr 

St. Paul:   Pfr. Klöss-Schuster 
Lukas:      Pfr. Klöss-Schuster 

A 
A 

So 08.11. 
Drittletzter So. des 
Kirchenjahres 

09:30 Uhr 
 

St. Paul:    Lektorin Petra Groß 
 
Lukas:      kein Gottesdienst 

G, K 
 

So 15.11.   
Vorletzter So. des  
Kirchenjahres 

09:30 Uhr 
 

11:00 Uhr  

St. Paul:    Lektorin Petra Groß 
 
Lukas:       Sing & Pray mit Team 

G 
 
G 

Mi 18.11. 
Buß- und Bettag 

 

19:00 Uhr 
 

St. Paul:   Ökumenisches Team 
 

A 

So 22.11.   
Ewigkeitssonntag 

09:30 Uhr 
11:00 Uhr  

St. Paul:    Pfr. Klöss-Schuster 
Lukas:      Pfr. Klöss-Schuster 

G 
G 

So 29.11.   
1. Advent 

09:30 Uhr 
11:00 Uhr 

St. Paul:    Lektorin Petra Groß 
Lukas:       Lektorin Petra Groß 

G 
G 

 

Abkürzungen: A – Gottesdienst mit Abendmahl; B – Beichte; K – Kirchenkaffee; F – Familiengottesdienst; 
G – Gottesdienst; GK – Gottesdienst + Kindergottesdienst; S&P - Sing & Pray-Gottesdienst, Lukas; T – Taufe 
 

Freud & Leid aus unserer Gemeinde 
 
Getauft wurden:        Aus diesem Leben wurden abgerufen 
 

 
 
 

Aus Datenschutzgründen erscheinen hier keine Namen.
 
 
 

 

Aus dem Gemeindeleben
 

Wussten Sie schon, dass… 
- wir am 24.07. den Mitarbeitenden-Dankabend 

hatten? (s.u. Artikel von Karin Veit) 
- die Pianistin Nina Scheidmantel am 26. Juli in St. 

Paul ein wunderbares Klavierkonzert gegeben hat, 
das vom Publikum mit langem, stehendem Applaus 
quittiert wurde? 

- am 19.09. die letzten vier Sonaten aus dem Zyklus 
der 10 Violinsonaten Beethovens von Sinn Yang, 
Violine und Marco Grisanti, Klavier in zwei wun-
derbaren Konzerten in St. Paul gespielt wurden? 
Der langanhaltende Applaus des Publikums war 
Ausdruck der Begeisterung.    Für die Organisation 

 
danken wir Frau Regine Toyka-Blum und Herrn 
Prof. Dr. Klaus Toyka ganz, ganz herzlich. 

- wir am 4. 10. zusammen mit dem Kindergarten St. 
Paul in einem familienfreundlichen Gottesdienst 
Erntedank feiern wollen und es im Anschluss im 
Rahmen des Kirchenkaffees auch eine Kürbis-
suppe zu essen gibt? 

- einige Regenschirme in der Kirche vergessen 
wurden, die gerne abgeholt werden können?  

- wir im Gottesdienst am Ewigkeitssonntag, 22.11. 
unserer Verstorbenen namentlich gedenken und für 
sie beten wollen?  



 

 
- die Stühle im Gemeindehaus neu 
gepolstert wurden und sehr schön 
geworden sind?  
Ein großer und herzlicher Dank 
gebührt dem Team des Kirchen-
kaffees, das für einen großen Teil 
der Finanzierung gesorgt hat. 
Falls Sie auch etwas für die Stühle 
im Gemeindehaus spenden möch-
ten: Bankverbindung auf der letz-
ten Seite oder auf unserer Home-
page. 

 

Christliche Meditation in St. Paul 
Ab 08. Oktober 2026 gibt es in der St. Paul -Kirche 
in Heidingsfeld das Angebot, einmal wöchentlich am 
Vormittag an einer christlichen Meditation teilzuneh-
men. Dabei meditieren wir über ein Bibelwort, dazu 
gibt es vorher eine leichte Körperübung, die uns auf 
das Sitzen in der Stille vorbereitet. Die Meditation 
dauert circa 45 Minuten. Dazu leite ich, Karoline 
Brandt, als ausgebildete Meditationsanleiterin Sie 
gerne an. 

Zum Kennenlernen 
treffen wir uns 
erstmalig am 
Donnerstag, 

dem 08. Oktober  
um 12 Uhr 

im Chorraum der 
Kirche St. Paul. 

Bitte bringen Sie eine 
Decke, warme Socken 
und bequeme Kleidung 
mit. 
Wenn Sie Interesse haben, 
melden Sie sich bis spätes-

tens 05. Oktober im Pfarramt St. Paul, telefonisch 
0931 – 660 979 83 oder per E-mail: pfarramt.stpaul-
wue@elkb.de  an. 
 

Wohnung dringend gesucht 
Die Pfarramtssekretärin von St. Paul sucht 

3-ZiKBad-Wohnung in Würzburg – Heidingsfeld mit 
Balkon oder Garten, bevorzugt ohne Einbauküche. 
Bitte kontaktieren sie Frau Gebhardt, wenn sie Hin-

weise oder ein Angebot haben, unter 
Tel: 0176-57949819 

       
 

Danktag 2026 
            in St. Paul 

 
„Mitarbeitendendanktag“ – 
welch sperriges Wort! Wer 
schon einmal dabei war, weiß, 
was sich dahinter verbirgt: der 
Dank der Pfarramtsleitung für 
jegliche Arbeit – bezahlt oder 
ehrenamtlich - in der Kirchen-
gemeinde während des ver-
gangenen Jahres. 

So waren am Freitag, dem 24. Juli 2026, alle Mitar-
beitenden von St. Paul eingeladen zu einer Dankan-
dacht in der Kirche mit anschließendem gemütlichem 
Beisammensein im Gemeindehaus. Ein überschau-
barer Kreis hatte sich eingefunden und freute sich an 
diesem heißen Tag sichtlich zunächst über die ange-
nehme Temperatur in der Kirche und später über den 
kühlen Begrüßungstrunk im Gemeindehaus, den die 
fleißigen Helferinnen vom Kirchenkaffee bereits vor-
bereitet hatten (vielen lieben Dank hierfür!). 
 
Wohlaufgelegt, locker und leger begrüßte Pfr. Klöss-
Schuster seine Gäste in der Kirche, dankte in seiner 
Ansprache Gott dem Herrn für seine Schöpfung, un-
ser aller Dasein und - dem Anlass entsprechend - 
auch explicit den Anwesenden für ihre Unterstützung 
der Gemeinde St. Paul in der Vergangenheit – wobei, 
was allen klar war, dies ohne Gottes Gnade natürlich 
nicht möglich gewesen wäre. 
  
Nach vollzogenem Ortswechsel und einem ent-
spannten Abend im Gemeindehaus bei großzügiger 
Bewirtung (Pizza „con“ und „sine carne“) verabschie-
deten sich die Teilnehmenden zufrieden und fröhlich 
in der Erkenntnis, wieder einmal Zeugen der erstaun-
lichen Wandlungsfähigkeit ihres Seelenhirten gewe-
sen zu sein: … vom Chorleiter (Kanoneinsätze), Pia-
nisten und Gitarrenspieler (Liedbegleitung) 
… zum Logistiker als Bierfahrer und Pizzaboten  
… bis zum Aufräumkommando als Flaschensammler 
Vergelt’s Gott und herzlichen Dank für alles Gute, 
was uns an diesem Abend widerfahren ist! 

Karin Veit 
 
 
 
 
 

Dies & Das 
 
 

 

Herzliche Einladung zum     

 Seniorenkreis                                                                  
im Gemeindehaus St. Paul                              

29.10.2026 - 14:00 Uhr  
 

26.11.2026 - 14:00 Uhr 
 

 
 

 

Herzliche Einladung zum   

Dämmerschoppen  
(ohne Anmeldung)  

Fr, 30.10.2026 - 19:00 Uhr im Gemeindehaus 
 

Fr, 27.11.2026 - 19:00 Uhr im Gemeindehaus 
  

Gemeinschaft erleben und sich austauschen.  
 Jede/r ist willkommen und gern gesehen.  



Dies & Das 
 

 

 
 

 

Herbstsammlung  
12. - 18.10.2026  
Wohnungsnot 
trifft immer mehr 
Familien 
Die Diakonie hilft. 
Helfen Sie mit.  
Herzlichen Dank! 
Spendenkonten: 
Evangelisch-Lutheri-
sche Kirchenge-
meinde St. Paul 
DE08 7905 0000 0047 
7594 02  
oder  
Diakonisches Werk 
Bayern e.V.  
DE20 5206 0410 0005 
2222 22  
Stichwort: Herbst-
sammlung 2026 

 

An 22 Kirchen und Begegnungsorten der Stadt sind Sie 
auch in diesem Jahr wieder eingeladen, „Gott und die 
Welt zu treffen“. Viele Gemeinden, Gruppen und Chöre 
haben für diesen Abend geplant, und es entsteht wieder 
ein attraktives, vielfältiges Programm. Immer zur vollen 
Stunde beginnt das Programm und dauert ca. 45 Minu-
ten, so dass man dazwischen den Ort wechseln kann. 
Erstmals dabei sind in diesem Jahr die Vineyard-Ge-
meinde in ihren Räumen in der Beethovenstraße und 
die Russisch-orthodoxe Gemeinde im Zeller Tor in der 
Zeller Straße. Als evangelische Kirchen sind St Ste-
phan, St. Johannis und die Deutschhauskirche beteiligt, 
sowie der KDA (Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt) 
auf dem Marktplatz. Um 23 Uhr ist die Abschlussan-
dacht bei Kerzenschein auf dem Platz vor der Marien-
kapelle.  
Das Programm finden Sie ab September unter www.kir-
chennacht-wuerzburg.de, gedruckt ab Mitte September 
in den beteiligten Kirchen aus.  
 

Gesprächskreis Lukaskirche  
Herzliche Einladung zum Gesprächskreis jeweils 
am 1. und 3. Mittwoch im Monat um 18.45 Uhr. 
Ort bei Erstteilnahme bitte telefonisch erfragen, 

Tel. 0172 7321201 
Termine: 07.10., 21.10., 04.11. und 18.11.2026 

 

 
 

Adressen & Kontakte 
 
Evang.-Luth. Pfarramt Würzburg St. Paul 
Reuterstr. 10, 97084 Würzburg 
Tel. 0931 660 979 83, Fax 660 979 84 
E-Mail: pfarramt.stpaul-wue@elkb.de 
Internet: www.heidingsfeld-evangelisch.de 

 
Förderverein KiTa St. Paul e.V. 
1. Vorstand: Markus Bert 
E-Mail: Foerderverein.stpaul@web.de  
Sparkasse Mainfranken 
IBAN DE83 7905 0000 0049 0833 63 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts  
Di. 9-12 Uhr; Mi. 9-12 Uhr; Fr. 08:30 - 11.30 Uhr 
 

 

Vertrauensmann des Kirchenvorstands:  
Udo Feldinger, Tel. 0931 61 95 610 
 

Mesnerin St. Paul: Priska Nied, Tel. 0931 660 979 83  

   
Ihre Spende ist willkommen. 

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
St. Paul, IBAN: DE08 7905 0000 0047 7594 02 

Sparkasse Mainfranken, 
Für Spenden bis 300,00 € erkennt das Finanzamt den Kon-

toauszug an, Spendenbescheinigung auf Wunsch. 
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